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Text und Begründung 
 
 
Im Rahmen der Effizienzsteigerung und Synergienutzung stellt sich längerfristig die Frage, 
ob Feuerwehr und Zivilschutz zu einer einzigen Organisationseinheit zusammengeführt wer-
den könnten.  
Bei einem grösseren Katastrophenfall arbeiten diese beiden Organisationen ja schon jetzt oft 
zusammen, nur die Organisationsabläufe scheinen eher kompliziert und aufwändig zu sein. 
Als kleines Beispiel sind die beiden eigenen Werkstätten der Feuerwehr und des Zivilschut-
zes zu erwähnen, wobei es sicher noch mehr Beispiele gibt, wo Synergien besser genutzt 
werden könnten.  
 
Nimmt man weiter den Personalbestand der beiden Organisationen im Vergleich etwa zu 
den Abteilungen im Bereich Alter und Pflege, stellt sich unweigerlich die Frage, warum mit 
dem relativ kleinen und überschaubaren Personalbestand zwei separate Hauptabteilungen 
geführt werden.  
 
In einigen grösseren Schweizerstädten arbeiten Feuerwehr und Zivilschutz schon länger 
zusammen als ganze Organisationseinheiten.  
 
 
Zu den Fragen:  
 
1)  Wie sieht in der jetzigen Situation die Zusammenarbeit der beiden Bereiche aus und wo 

gibt es aus Sicht des Stadtrates Überschneidungen?  
 
2)  Was hindert den Stadtrat daran, eine Zusammenlegung ins Auge zu fassen?  
 
3)  Könnte sich der Stadtrat auch vorstellen, analog der Stadt Zürich eine einzige Organisa-

tion Schutz und Rettung zu organisieren, wo zusätzlich die Polizei und ebenso die Feuer-
polizei integriert wären?  

 
4)  Wieviel Geld könnte wiederkehrend gespart und anders genutzt werden, wenn die beiden 

Organisationseinheiten zusammengeführt würden?  
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